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Gegliedertes Weiterbildungsprogramm in der Facharztkompetenz Innere Medizin  

 
Die vorbeschriebenen Weiterbildungsinhalte mit Richtzahlen sind der Weiterbildungsordnung 
der Ärztekammer Westfalen Lippe (vom 09.04.2005 i.d.F. vom 09.07.2011) sowie den 
Richtlinien über den Inhalt der Weiterbildung (Stand 09/2011) zu entnehmen.  
 
Weiterbildungszeit Innere Medizin:  24 Monate 

Grundlage ist die Basisweiterbildung Innere Medizin und Allgemeinmedizin von 36 Monaten 
(siehe dort) 
 
Ausbildungsort: St. Ansgar Krankenhaus Höxter, Med. Klinik I und II 
Stationen 5.1, 5.2, 5.3, 5.4, 6.3., 8.3 und 8.4 sowie Funktionsbereiche  
 
 

4. Weiterbildungsjahr 

 

Ziele: 

Erkennung und Beratung von Erkrankungen innerer Organe 
Konservative Behandlung von Gefäßerkrankungen 
Vorbeugung und Behandlung von Stoffwechselleiden einschl. metabolisches Syndrom und 
Diabetes-assoziierter Erkrankungen 
Sichere Indikationsstellung, Probengewinnung und Beurteilung von Laboruntersuchungen, 
erweiterte Kenntnisse in der Arzneimittel-Therapie  
Erweiterung der Fähigkeiten in gastroenterologischen Untersuchungstechniken  
Erweiterung der Fähigkeiten in kardiologischen Untersuchungstechniken 
 
Maßnahmen: 

Einsatz auf einer gastroenterologischen-internistischen Station für 12 Monate (Med. Klinik II) 
Durchführung von sämtlichen Punktionen (Pleura, Bauchraum, Liquor, Leber, Knochenmark) 
Gastroenterologische Funktionsdiagnostik mit Gastroskopie, ggf. Intervention bei Blutstillung, 
Biopsie, PEG-Anlage, Koloskopie inkl. Polypektomie und ggf. interventionelle Blutstillung, 
Bronchoskopie einschl. bronchoalveolärer Lavage und Biopsie 
Bereitschaftsdienst (1. Diensthabender) 
Erstellen von ärztlichen Gutachten 
 
 



5. Weiterbildungsjahr 

 
Ziele: 

Vervollständigung der Kenntnisse der internistischen Krankheitsbilder  
Erweiterung der Kenntnisse in der kardiologischen Funktionsdiagnostik  
Erweiterung der Kenntnisse in der Versorgung von Infektionskrankheiten  
 
Maßnahmen: 

Einsatz auf einer kardiologischen-internistischen Station für 12 Monate (Med. Klinik I) 
Optionaler Einsatz auf der Intensivstation oder der Zentralen Notaufnahme/Zentralen 
Ambulanz 
Mitarbeit in der kardiologischen Funktionsabteilung (Echokardiographie, Doppler- und 
Duplexsonographie der extracraniellen hirnversorgenden Gefäße und peripheren Gefäße) 
Erstellung von ärztlichen Gutachten  
 
 
 
 
 
Insgesamt sind folgende Untersuchungs- und Behandlungsverfahren in der 

Fachweiterbildung zum Arzt für Innere Medizin durchzuführen: 

 
Untersuchungs-/Behandlungsverfahren    Richtzahlen 

Echokardiographie sowie Doppler- und Duplexunter-  150 
suchungen des Herzens und der herznahen Gefäße   
Mitwirkung bei Bronchoskopien einschl. broncho-     25 
alveolärer Lavage          
Oesophago-,Gastro-Duodenoskopien einschl. inter-  100 
ventioneller Notfallmaßnahmen und perkutaner endo- 
skopischer Gastrostomie (PEG)     
Untere Intestinoskopie einschl. endoskopischer    100 
Blutstillung         
Proktoskopien          20 
Therapie vital bedrohlicher Zustände, Aufrechterhal-    50 
tung und Wiederherstellung bedrohlicher Vitalfunk- 
tionen mit den Methoden der Notfall- und Intensivmedizin  
einschl. Intubation, Beatmungsbehandlung sowie Ent- 
wöhnung von der Beatmung einschl. nichtinvasiver Beat- 
mungstechniken, hämodynamisches Monitoring, Schock- 
behandlung, Schaffung zentraler Zugänge, Defibrillation,  
Schrittmacherbehandlung      
Selbständige Durchführung von Punktionen, z.B. an   100 
Blase, Pleura, Bauchhöhle, Liquorraum, Leber, Knochen- 
mark einschl. Knochenstanze 
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Anlage: 

Curriculum Einarbeitung und Organisationsplanung 
 

 


